
EINLADUNG

KONTAKTANMELDUNG

zum Symposium am  
Mittwoch, 21.09.2022 | ab 13:30 Uhr

Wir bitten um Anmeldung  
bis zum 07.09.2022 an  

katja.frommert@valeara.de

Die Zertifizierung der Veranstaltung  
mit 4 CME-Punkten durch die  
Ärztekammer Westfalen-Lippe  

ist beantragt.

„Warum wir sind, wer wir  
sind – Existentielle Fragen in der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie“ 

Leben oder Tod  
Ordnung oder Freiheit  
Nähe oder Einsamkeit  
Sinn oder Sinnlosigkeit

VALEARA Klinik für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie, Psychosomatik  

und Psychotherapiewww.valeara.de

Veranstalter:

VALEARA Klinik für Kinder- und Jugend- 
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie

Dr. med. Andreas Richterich 
Chefarzt

Tel.: 0234 418-375 
E-Mail: kontakt.bochum@valeara.de

Veranstaltungsort:

Garten der VALEARA Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 

Axstraße 33 | 44879 Bochum



Das Thema hat natürlich eine naheliegende Bedeu-
tung nach der Krise der Bochumer KJP; aber auch im 
Alltag mit Kindern, Jugendlichen und Eltern scheint 
dieses Thema brennend aktuell zu sein. 

Als Ärztinnen und Ärzte für Kinder- und Jugendpsychi-
atrie und Psychotherapie arbeiten wir täglich in diesen 
Grenzbereichen. Unsere Patientinnen und Patienten 
suchen Antworten und verrennen und verbohren sich 
dabei oft. Existenzielle Fragen werden mit einfachen 
Antworten nur anscheinend gelöst: „Ich will einfach 
sterben, dann ist alles egal“; „Meine absolute Freiheit 
zählt – ich akzeptiere keine Einschränkungen“;  
„Ich brauche niemanden, ich bin mir selbst genug“; 
oder „Es macht ja ohnehin alles keinen Sinn“.

Ärztinnen und Ärzte haben sich stets mit existenziel-
len Fragen auseinandergesetzt, im Alltag mit Patien-
tinnen und Patienten, aber auch in Ihren Arbeiten; 
wenigstens einige sollen hier genannt werden:  
Hippokrates, Karl Jaspers, Vikor E. Frankl und Irvin d. 
Yalom. In diesem Symposium werden drei erfahrene 
Ärzte eine persönliche Position beziehen.  

Was sind Ihre Gedanken zu existenziellen Fragen in der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie? Was ist Ihre Antwort auf 
die Frage, warum wir Menschen so sind wie wir sind, 
warum wir Kinder- und Jugendpsychiater so sind wie 
wir sind?

Freuen Sie sich mit uns auf Einsichten, Erfahrungen, 
und eine aktuelle Standortbestimmung zu existenziel-
len Fragen in der Kinder- und Jugendpsychiatrie.

Wir, die Beschäftigten der VALEARA Kinder- und 
Jugendpsychiatrie Bochum, werden die Gelegenheit 
nutzen, um uns bei vielen Menschen aus der Stadt und 
der Region zu bedanken, die uns in unserer existenziel-
len Krise hier unterstützt haben. Fühlen Sie sich einge-
laden, mit uns zu diskutieren, zu essen und zu trinken, 
und ein wenig zu feiern, dass unsere existenzielle Krise 
als Klinik überwunden ist!

„Warum wir sind, wer wir sind – Existentielle  
Fragen in der Kinder- und Jugendpsychiatrie“ 

Leben oder Tod  
Ordnung oder Freiheit  
Nähe oder Einsamkeit  
Sinn oder Sinnlosigkeit

Dr. med. Andreas Richterich 
Chefarzt

13:30 Uhr Empfang, Snacks und Getränke

14:15 Uhr Grußworte
• VALEARA: 

Dr. med. Christian Utler

• Ärztekammer:  
Prof. Dr. med. Rüdiger Smektala

• Bezirksbürgermeister:  
Marc Gräf

Einführung
Dr. med. Andreas Richterich

Vortrag „In der Krise begegnen wir 
uns – ambulante Kinder- und Jugend-
psychiatrie als Ort der Begegnung 
und des Wandel(n)s“
Dr. med. Maik Herberhold

16:10 Uhr Pause

Vortrag „Das Spannungsfeld zwi-
schen Patient, Arzt und Intervention“
Prof. Dr. med. Johannes Hebebrand, 
Essen 

Vortrag „Es braucht ein Wir um Ich  
zu werden“
Prof. (i.R.) Dr. med. univ. Franz Resch,  
Heidelberg 

18:30 Uhr Abschluss und gemeinsames Essen

Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen, 

die Kinder- und Jugendpsychiatrie Bochum ist durch 
eine Krise gegangen. Seit dem 1.7.2022 haben wir nun 
einen neuen Träger – VALEARA. Das gesamte Team 
freut sich, zusammen in Bochum weiter arbeiten zu 
können. Mein ausdrücklicher Dank gilt allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern, die dies möglich 
gemacht haben. Unsere Freude und Erleichterung da-
rüber können wir nicht oft genug betonen. Gemeinsam 
mit dem Träger darf ich Sie nun ganz herzlich einladen, 
an unserem Auftakt-Symposium teilzunehmen. 

Unsere Referenten

Dr. med. Maik Herberhold 
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  

Psychotherapie, Vorstandsbeauftragter des bkjpp,  
Verantwortlicher Redakteur der Zeitschrift  
„Forum für Kinder- und Jugendpsychiatrie“

Prof. Dr. med. Johannes Hebebrand 
Ärztlicher Direktor der Klinik für Psychiatrie,  

Psychosomatik und Psychotherapie des Kindes- und  
Jugendalters der Universität Duisburg-Essen

Prof. (i.R.) Dr. med. univ. Franz Resch 
Ordinarius für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  

Psychotherapie am Zentrum für Psychosoziale  
Medizin der Universität Heidelberg 

PROGRAMM

am Mittwoch, 21. September 2022


